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[1] Euer Hochwohlgeb.
Wünschen gemäß werde ich die Ehre haben, Sie alsbald nach meiner Rückkunft von Cölln, wohin ich 
Morgen oder übermorgen zu gehen gedenke, hiervon zu unterrichten, und hoffe alsdann die in Frage 
stehende Angelegenheit zu beiderseitiger Zufriedenheit ins Reine zu bringen, wenn, wie ich 
voraussezen darf, Billigkeit der Billigkeit entgegen kommen
Mit vorzüglichster Hochachtung
Ew: Hochwohlgeb.
gehorsamster Diener
Hofrath Haakh
Bonn,
den 5. Jan  1818. 
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] S  Hochwohlgeb.
Herrn Professor
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zu
Bonn

r

r

Orte
Bonn

Köln

Bemerkungen
Paginierung des Editors

Paginierung des Editors

Paginierung des Editors

Paginierung des Editors


